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TEILNAHME- 
VORAUSSETZUNGEN

Die Weiterbildung richtet sich an alle Beraten-
den im Feld Bildung, Beruf und Beschäftgung 
und setzt die Beschäftigung an einer aner-
kannten Institution in Baden-Württemberg 
voraus.  
In der Regel wird nur ein/e Teilnehmer/in pro 
Einrichtung zugelassen. 
Bei freien Plätzen können im Nachrückverfah-
ren ggf. weitere Teilnehmer/innen berücksich-
tigt werden.

KOSTEN
Die Weiterbildung wird vom Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 
finanziell gefördert. 
Für die gesamte Weiterbildung fällt ein Ei-
genanteil von 750,- Euro an, der zu Beginn der 
Weiterbildung fällig wird. 
 
 

VERANSTALTUNGSORT
Universität Heidelberg – Seminarzentrum D2
Bergheimer Str. 58A – Gebäude 4311, 2.OG
69115 Heidelberg

ANMELDUNG
Füllen Sie bitte das bereitgestellte Anmeldefor-
mular aus und senden Sie dieses per Post, Fax 
oder E-Mail an die Abteilung Wissenschaftliche 
Weiterbildung der Universität Heidelberg.
Die Informationen zur Entrichtung des Teilnah-
meentgelts erhalten Sie mit Ihrer Anmeldebe-
stätigung.

HABEN SIE NOCH FRAGEN ZUR  
WEITERBILDUNG?

Dann kontaktieren Sie uns:
Dr. Birgit Stadler
Tel.: +49 6221 54-12255
Fax: +49 6221 54-12293
E-Mail: stadler@uni-hd.de

RAHMENBEDINGUNGEN



PERSONENBEZOGENE BERATUNG MODULE

Die bedarfsgerechte Qualifizierung der Beraten-
den im Feld Bildung, Beruf und Beschäftigung 
stellt die Grundlage professioneller Weiterbil-
dungsberatung dar. Um Sie als Beratende in 
Ihrem beraterischen Handeln zu unterstützen 
und zu professionalisieren, bietet die Univer-
sität Heidelberg unter der wissenschaftlichen 
Leitung von Professorin Dr. Christiane Schiers-
mann erneut die Weiterbildung Personenbe-
zogene Beratung – Grundlagen und Anwen-
dungsbereiche für das Feld Bildung, Beruf und 
Beschäftigung an. 

INHALT & DIDAKTIK
Die Inhalte der Module knüpfen an die 
persönlichen Erfahrungen der Teilnehmen-
den an und setzen sich aus Seminaren und 
Selbstlernphasen zusammen. In Form von 
Einzel- und Gruppenreflexionen werden die 
Inhalte des Weiterbildungsprogramms in Bezug 
zur aktuellen Beratungspraxis gesetzt. Hierzu 
werden die theoretischen Elemente zielgrup-
penorientiert vermittelt und praxisorientiert 
vertieft. Neben den Präsenzveranstaltungen in 
Heidelberg wird die Weiterbildung durch die 
E-Learning-Plattform Moodle unterstützt. Aufga-
ben und Literatur zur Vor- und Nachbereitung 

werden dort bereitgestellt, zudem bietet sie die 
Möglichkeit zur Vernetzung und zum Austausch 
untereinander. Die Dokumentation der Module 
ermöglicht darüber hinaus eine Vertiefung der 
Themen über das Weiterbildungsende hinaus.

QUALIFIKATIONSZIELE
Nach dem Absolvieren aller drei Module sind 
die Beratenden in der Lage:
�� 	einen Beratungsprozess systematisch zu 
gestalten,

�� 	gemeinsam mit den Ratsuchenden deren 
Kompetenzen und Ressourcen zu identifizie-
ren und Lösungsperspektiven zu entwickeln, 

�� 	digitale Beratungsangebote umzusetzen, 
�� 	ihr Beratungshandeln systematisch zu reflek-
tieren und an anerkannten Qualitätsmerkma-
len auszurichten, 

�� 	bei der Entwicklung von individuellen Weiter-
bildungsperspektiven der Ratsuchenden die 
bildungspolitischen, arbeitsmarktpolitischen 
und rechtlichen Rahmenbedingungen mit 
einzubeziehen.

BERATUNG ALS PROZESS
07. – 09. Februar und 14. – 16. März 2019

�� 	Beziehung und Kommunikation
�� 	Überblick über verschiedene Beratungsansät-
ze und Beratungssettings

�� 		Zusammenführung von Beratungstheorie und 
persönlicher Beratungspraxis

�� 	Fallreflexion personenbezogener Beratung

RAHMENBEDINGUNGEN  
DER BERATUNG
16. – 18. Mai und 4. – 6. Juli 2019

�� 	Typen von Beratungsorganisationen
�� 	Qualitätsmerkmale und Instrumente zur Ent-
wicklung von Qualität und Professionalisierung 
von Beratung

�� 	Qualifikations- / Beschäftigungsstruktur und 
Arbeitsmarkt

�� 	Rechtliche Grundlagen und Förderstrukturen 
der Weiterbildung in Baden-Württemberg

�� 	Informationen und Wissen in Prozessen der 
bildungs- und berufsbezogenen Beratung

ASPEKTE DES  
RATSUCHENDENSYSTEMS
19. – 21. September und 10. – 12. Oktober 2019

�� 	Beratung als individueller Lernprozess 
�� 	Persönlichkeitstheorien und deren Bedeutung 
im Beratungssystem

�� 	Grundlagen zu Motivation, Emotion und 
Selbstwirksamkeit in der Beratung

�� 	Kompetenzorientierte Fragetechniken
�� 	Lern- und Kompetenzentwicklungstheorien
�� 	Erfassung und Bewertung von Kompetenzen

PRÜFUNGSFORMEN
Jedes Modul schließt mit einer Prüfung ab.
Nach Modul 1 fertigen die Teilnehmenden eine 
schriftliche Reflexion ihres eigenen Beratungs-
ansatzes an. Als Abschluss der Module 2 und 
3 reflektieren die Teilnehmenden auf der Basis 
ihrer eigenen Beratungserfahrungen die vermit-
telte Theorie in Online-Wissenstests und vertiefen 
diese durch die Bearbeitung von Fällen.

UMFANG
Der Workload der gesamten Weiterbildung 
umfasst mit Präsenz- und Selbstlernphasen 
insgesamt 180 Stunden.
Ein Modul setzt sich aus zwei Präsenzblö-
cken zusammen. Ein Block umfasst jeweils 
2 ½ Tage (20 Stunden/Block). 
Die Veranstaltungen eines Präsenzblockes 
finden immer zu folgenden Zeiten statt:
�� Donnerstag:	13:00 - 17:00 Uhr
�� Freitag:	 09:00 - 17:00 Uhr
�� Samstag:	 09:00 - 17:00 Uhr

Die Weiterbildung umfasst alle drei Module 
und ist nur im Ganzen buchbar. Einzelne 
Module können nur in Ausnahmefällen und 
bei freien Plätzen gebucht werden.

ZERTIFIKAT
Die regelmäßige und erfolgreiche Teilnahme 
an den Weiterbildungsmodulen wird durch 
ein Zertifikat der Universität Heidelberg mit 
einem Umfang von sechs ECTS bestätigt.

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Prof. Dr. Christiane Schiersmann
Universität Heidelberg
Institut für Bildungswissenschaft

DOZIERENDE
Alle Module werden von fachlich ausgewie-
senen Dozent/innen durchgeführt. 

�� Marion Baader,  
baader bildungsberatung, Mannheim

�� Mareike Bahn,  
Pädagogische Hochschule Heidelberg

�� Veronika Erler,  
Weiterbildungsberaterin

�� Prof. Dr. Cornelia Maier-Gutheil,  
Ev. Hochschule Darmstadt

�� Dr. Ariane Wahl,  
Heidelberger Coaching

�� Prof. Dr. Peter Weber,  
Hochschule der Bundesagentur für 
Arbeit, Mannheim 
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